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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatts

I^ro . , 8. Donnerstag den 2 . Marz , 820.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg >
' 0.

Verordnung .

Nro . 2338 . Das Ausweichen der Chaisen und Fuhrwerke aufStraßen und

öffentlichen Wegen betreffend .

Die unterm n . Oktober iS > 8 . erlassene Verordnung über das Ausweichen der auf Straßen und öf¬

fentlichen Wegen sich begegnenden Chaisen , Wägexi und Fuhrwerken k . wird nicht gehörig befolgt . Mar »

sicht sich daher veranlaßt , solch- andurch zur genauen Nachachtung nochmals zu verkünden und sie zugleich

auch auf die dem diesseitigen KreisBczirk zngefallene Aemter des vorherigen Murgkrcises auszudchnen ,

Wegen des Ausweichcns der auf den Straßen und öffentlichen Wegen sich begegnenden Chaisen , Wä¬

gen und Fuhrwerke , so wie über die Fahrlässigkeit und Unachtsamkeit der Kutscher und Fuhrleute sind schon

Mehrmals Streitigkeiten und Ungiück -sälle entstanden . Um solchen möglichst vprzubeugen , wird folgendes zur

allgemeinen Nachachtunq verordnet :
' ,

x ) Jeder Kutscher oder Fuhrmann muß fein Fuhrwerk und Geschirr so eingerichtet haben , daß er sein«

Pferde in feiner Gewalt hat und immer im Stande ist , sie gehörig zu leiten .

2) Es ist daher gänzlich verboten , daß sich der Fuhrmann

a ) entweder von s. inem Fubrwerk entfernt , oder

b ) daß er sich , ohne Zügel und Leitseilc in seiner Gewalt zu haben , auf den Wagen fezt und die

Pferde nur mit dem Ruf oder mit der Peitsche leiten will , noch weniger

c ) daß ec im Fahren schlaft , und sich um zu Schlafen auf den Wagen legt und solchen seinen

Pferden Prci -> gi
'ebt .

3 ) Das Jagen und Gallopiren , so wie auch das zu rasche Vorfahren , besonders mit leeren Leiterwä¬

gen und Berg abwärts ist verboten .
Wer mit seinem Fuhrwerk auf offener Straße still hält , muß eS stets so thun , daß er feinen Wa¬

gen seitwärts der Straße stellt , und durch denselben die Passage nicht gesperrt wird .

5 ) Alle Fuhrwerke von gleicher Art , die sich begegnen , müssen einander zur Hälfte Rechts auSweichen »

sofern anders d :e Beschaffenheit und Breite des We ^s solches gestattet .

6 ) Erlaubt der Pla ; das Ausweichen zur rechten Seite d ^m einen Fuhrwerk nicht , so muß dieses von

dem andern so geschehen , daß ohne Hinterniß und Rachtheil vorbeygefahren werden kann .

7 ) Leidet auch diesis die Enge des Weges nickt , so muß derjenige , der da - andere Fuhrwerk zuerst

bemerken kann , an einem schicklichen Ort so lange halten , dis solches vorbeygefahren ist . — Kutscher und

Fuhrleute haben daher stet» wachsam zu scyn , und sich in solchen Wegen durch Rufen oder durch die Peit¬

sche Zeichen zu gehen .
8 ) Begegnen sich Fuhrwerke an einem Berge , oder an einer steilen Anbvhe , so ist das Hinauffahren¬

de jedesinal zum Ausweichen verbunden , es mag schwerer beladen seyn oder nicht .

9 ) In einem Hohlwege , wo kein Zeichen gegeben werden kann , oder keines vernommen wird , muß

von den sich begegnenden Fuhrwerken das leichtere Zurückketzren , oder auf den Rangen gehoben werden ,

um das Schwerere vorbey zu lassen .
10 ) Fahren mehrere Chaisen hintereinander , so muß die erster « die leztere , wenn es diese will , ent¬

weder Vorfahren lassen , wenn solche rascher fährt , oder sie die erste« muß stets «dtp fy rasch fahren,,als

di « leztere^ hiezu das Zeichen giebt , und ihr imixier am nächsten ist.



n ) Alle Chaisen und Wagen müssen nicht blos zur Hälfte , sonder» vollkommen rechts ausweichen :
a ) Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzeg ,
b ) allen höchsten Personen des Großherzog ! . Hauses ,
c ) den mit Großhcrzogl . Pferden und Equipagen bespannten Chaisen ,
d ) dem Postwagen ,
e ) jeder mit Postpferden bespannten — und mit Reifenden besezten Chaife , sobald der Postillion

das Zeichen mit dem Horn giebl ,
k) einem beladenen Güterwagen .

n ) Ausser den ad a . und b . benannten Chaisen müssen diese unter sich selbst , wo sie einander begeg¬
nen , zur Hälfte Rechts ausweichen .

iz ) Leere oder auch mit Personen besezte Chaisen und Wagen müssen den beladenen Wagen , so wie
die leeren Wägen ohne Unterschied den mit Personen besezten Chaisen und Wägen gänzlich ausweichen .

1 4 ) Wer zum Ausweichen verbunden ist , und dadurch , daß eres nicht thur , zum Aufenthalt oder
zum Anfahren Anlaß giebt , hat den hieraus entspringenden Schaden zu tragen , und dem Beschädigten
vollkommenen Ersaz zu leisten .

Nach diesen Bestimmungen sollen die künftig entstehenden Streitigkeiten abgeurtheilt , und der schuldige
oder nachläsig befundene Fuhrmann oder Kutscher (wobei der Dienstherr für seinen Knecht haften muß ) noch
besonders nach dem Grade der Schuld und Nachlässigkeit mit einer den Umständen und Verhältnissen an¬
gemessenen Strafe belegt werden , wovon namentlich dem Denuncianten ein Driktheil Rügcgebühr zufällt .

Diese Verordnung ist nicht nur in den Anzeige - und Local Blattern zur desto bessern allgemeinen Wis¬
senschaft aufzunehmen , sondern auch zu diesem Behuf , und damit sich Niemand mit Unwissenheit , welche
nicht angenommen wird , entschuldigen könne , von jedem Ortsvorstand vor versammelter Gemeinde abzule -
sen , an allen Chaisen - Zoll , und Wegqelds - Stationen und in den vorzüglichsten Wirthshausern eines jeden
Orts anzuschlagen . Durlach den 8 . Februar l8rc >.

DaS Direktorium des Murg , und PfinzKreiseS .
Fröhlich . vclt . Glöckner .

Bekanntmachungen .
( Z) Dur lach . sSchuldenliquidation .) Ueber

das verschuldete Vermögen der Ich . Arh ei tischen
Eheleute von Grözinqen wird Gant Proceß erkannt ,
und Tagfarkh zur Schuldenliquidation auf Montag
den 6 . Merz d . I . Nachmittags a Uhr auf diesseiti¬
ger AmtsKanzley anberaumt , wobey sammtliche Arhei -
tische Creditorcn bey Vermeidung des Ausschlusses
von der vorhandenen Maße zu erscheinen , ihre For¬
derungen unter Vorlage ihrer Beweisiickunden zu ki-
quidiren auch sich über die , ihnen gemacht werden¬
den Vergleichs Vorschläge zu erklären habeu , wobey
die Nichterscheincnde ft angesehen werden , als wenn
sie der Mehrheit der einkommenden Erklärungen bei-
stimmten . Durlach den 7 . Fedr . ihro .

Großh . Bezirksamt .
(3 ) Karlsruhe . (Aufforderung j Da die

gesetzlichen Erben des jüngst dahier mit Tod abgegan¬
genen Großhcrzogl . Badischen StaatsRathS Herrn
Ernst Sigismund Herzog mit Vorsicht angekreten
haben , hieraus aber die Nothwendigkeit hervorgeht ,
daß um ein richtiges Jnventarium zu fertigen , die
allenfalls vorhandenen Passivschulden bekannt seyn
müssen ; so werden alle diejenige , welche eine An¬

sprache an die StaatSrath Herzogifche Verlassenschaft

zu machen haben , andurch erinnert und eingeladen ,
ch ihres eigenen Interesse wegen unter Vorzeigung

der Bewcißurkunden binnen 4 Wochen von jetzt an
bei Unterzeichneter Stelle damit zu melden , zu glei¬
cher Leit aber auch jene , welche Bücher aus der
Bibliothek des Herrn StaatsRaihs Herzog entlehnt
haben ersucht , dieselbe binnen i 4 Tagen ebenfalls
bey der unterzeicl ) neten Stelle abzugeben .

Karlsruhe den 21 . Februar i8ro .
Großh . StadtamtsRevisorat .

Kauf - Anträge .

( 1 ) Karlsruhe . sAccord - Steigerung .) Vor -

liegender hoher KriegsMinisterialVerfugung vom > 8 «
laufenden MonakS Nro . ' 586 . Gftlge , soll die Liefe¬
rung des Brcnnvclz - s für di- Garnison Karlsruhe ,
GottSaue und Ettlmgen vom 1 . May lZro bis da -
hin i8r >> >n ungefähr 340 Mecs Buchen , oder
hartem , und 860 Mces Tannen oder weichem Holz
bestehend , an den Wenigstnchmendcn in Abstreichs -
weisec Versteigerung begeben werden . Hierzu ist Ter¬
min auf Mittwoch den 15 . Marz d . I . Vormittags
, 0 Uhr auf dem Platzbüreau anbcraumt worden ,
woselbst die Steigerungslustigen sich einzufinden cin -

geladcn werden . Die SteigcrungSbcdingungen wer¬
den am Tag - der Steigerung bekannt gegeben werden ,
auch können solche in der Zwischenzeit auf dem Platz¬
büreau oder bei der hiesigen KaicrnVcrwaltung einge-

sehrn werden . Karlsruhe den ry . Febr . >8ro .
Großhcrzogl , MilitärGouvernement .
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(3 ) Karlsruhe . sMistbeetfenster sammt Kä¬

sten und Läden zu verkaufen . ) Am Freytag den Z .
Merz Nachmittags um i Uhr weiden im Bota¬
nischen Garten 67 Stück gut condikionirte Mistbeet -

fenstcr sammt dazu gehörigen Kästen , Läden und
St -ehdecken öffentlich gegen gleich daare Bezahlung
an die Meistbietenden ohne Ratifikalionsvvrbehalt
versteigert .

Karlsruhe den 2 -4 . Febr . 1820 .
Hosgärtner Hartweg jun .

( >) Karlsruhe . sVogelhccke feil ] Eine

Bogelhccke mit 6 Abthcilunqen und zum Zug von Ka¬
narienvögel eingerichtet , ist zu verkaufen und das
Nähere im Nrv . 24 . in der Schloßstraße zu erfragen .

0 ) Karlsruhe . IHeu feil ) Im weißen
Bären ist gutes . Heu Zentner und Bundweiß zu
verkaufen .

Pachtanträge und Verleihungen .

LogisVerleihungen in Karlsruhe .

Zn der Zähringer Straße Nro . 18 - bei Schu¬
macher Haug ist im zwcyten Stock ein Logis zu
vermiethen , bestehend in 3 Zimmern , auf dem nehm -

lichen Boden eine Magdkammer , eine Speicherkam¬
mer , Keller , Hvlzschvpf gemeinschaftlichem Wasch¬
haus und Trocken spejchcr , und kann auf den 23 .
April bezogen werden .

In der langen Straße am Mühlburgcr Thor
Nro . > 28 - ist ein heizbares Zimmer im Hintergebäu¬
de cbener Erde zu vermiethen , und ist den 23 .
April zu beziehen .

Bey Metzgermeister Friedrich Kiefer in der
neuen Krvncngasse Nro . 4 > . ist im Hintergebäude
ein Logis zu vermiethen , bestehend in Stube , Kam¬

mer , Küche , Keller , Holeremrs und gemeinschaft¬
lichem Waschhaus , und kann bi» » z . Äpril bezogen
werben .

Bey Huthmacher Keßler ist ein Logis im

ober » Stock zu verleihen , bestehend in Stube , Kam¬

mer , Küche , Keller und 1 Kammer auf dem Spei¬
cher , und kann auf den 2Z > April bezogen werden .

In der Karlsstraße Nro . 9 . beim Briefträger
Ste m p f , nächst der JnsankcrieCaserne , ist ein
mvblirtes Zimmer sogleich in billigem Preis zu ver ,

miethen .
In dem Hause des verstorbenen Herr Karl

Meier in der Krvncngasse Nro . 23 sind zu ebe¬

ner Erde , zwei oder drei schon und bequem eingerich¬
tete tapezirte Zimmern ohne Möbel -zu vermiethen ,
u . können sogleich ober auf den 23 . April bezogen wer¬
den . Es ist auch zu diesen Zimmern oder besonders ,

-.ein Chaisenremise und Stallung für zwei Pferde zu
verleiben . Das Nähere erfährt man im Evmptoir

dieses Blattes .

Im inncrn Zirkel Nro . 2t . sind 2 tapezirte Zim¬

mer , ebener Erde und auf die Lammgasse gehend ,

auf den 23 . April zu verleihen .
Bey A . D . Leningcr in der alten HerrcnAas -

se Nro . V5 > sind zwey Zimmer mit oder ohne Model

zu verleihen und können sogleich ober auf den 23 .

April bezogen werden .
Bei Schreinermrister Sch wind t in der ver¬

längerten Waldgasse Nro . 61 . ist ein Logis zuver -

mielhen , bestehend in Stube , Kammer , Küche ,
Keller , Holzremis und gemeinschaftlichem Waschhaus ,
und kann auf den 23 . April bezogen werden .

Bey Friedrich Schumacher in der allen Ad -

lergasse Nro . 1 . ist ein Logis mit einer großen Weck¬

stadt zu vermiethen , und kann bis den 23 . April

bezogen werden .
In der Spitalstraße Nro . 27 . neben dem Ele -

phanten , ist ein Dachlogis , bestehend in Stube , Kü¬

che , Keller und Holzplatz , nach Verlangen ka .ra

noch ein kleine« Zimmer dazu gegeben werden , auf

den 23 . April zu beziehen.
In der neuen Waldgasse Nro . 48 - ist ein be¬

quemes Logis von 4 Zimmern , Alkof , 2 Speichcr -

kammern , gemeinschaftlichem Speicher zum Wasch¬

trocknen , geräumigem Keller , Holzremise , die Hälf¬

te Garten , Waschhaus nebst Stallung zu 4 Pferden

zu vermiethen und sogleich oder auf den 23 . April

d . I . zu beziehen , wo sagt das Comptoir dieses
Blattes .

Bei Bäckermeister August Wagner neben dem

Ochsen ist hintenaus ein Logis zu verleihen , und

kann sogleich oder auf den 23 . April bezogen werden .

Bey Bäckermeister Seemann in der langen

Straße ist ein Logis zu vermiethen , und kann so¬

gleich bezogen werden .
In der Karlsstraße Nro . Y. bei Briefträger

S tempf ist der 2te Stock mit 5 — 6 Zimmern ,

Küche , Keller , Waschhaus und holzremis bestehend ,

nach Verlangen auch Stallung für r Pferde auf den

23 . April zu verleihen .
In Nro . 32 . bey der katholischen Kirche , ist

ein Logis ebener Erde , bestehend in drey Zimmern
und andern Bequemlichkeiten zu vermiethen , und

kann den rz . April oder auch auf den 23 . July be¬

zogen werden .
Zn dem Wollenhandler Wagner schon Hause

in der kleinen Spiralstraße sind 3 Logis zu vermie -

lhen , wovon eines auf den 23 . April und 2 sogleich

bezogen werden können .
In der Zähringer Straße ist ein Legis von 6

tapezirten Zimmern , einer Dachkammer , Küche, Holz¬

remis , Keller , Waschhaus und Speicher zu vermie -

then , und das Nähere im Comptoir diese- Biattes

zu erfahren .



In der Zähringer Straße Nro . 8 > ist der untere
Stock mit allen Bequemlichkeiten auf den , 3 . April
zu beziehen , und das Nähere bei Bierbrauer Rup¬
pe l e zu erfragen .

( 2) Karlsruhe . sAnfrageJ Es sucht je¬
mand ein ganzes Haus zu leihen , von 4 bis 5
Krcu stöcke , mit einem Garten und ohne Hinterge¬
bäude , cder das Hintergebäude darf nicht groß seyn ,
man kann sich in der Adlergasse Nro . 65 . im un¬
tern Stock melden .

Bekanntmachungen .

( , ) Karlsruhe . sLogisveränderung und
Empfehlung -j Unterzeichnete machen hiermit die An¬
zeige , dass sie ihre Wobnung verändert , und aus der
neuen Waldgasse in die Erbprinzcnstraße , zu Herrn
Hutwacher Nagel Nro . 23 . nächst der katholischen
Kirche gezogen sind . Sie empfehlen ihre , schon an¬
derthalb Jahr bestehende Lehranstalt , sowohl für er¬
wachsene als kleinere Töchter , mit der Versicherung
daß sie das ihnen bisher geschenkte Zutrauen , ferner
zu erhalten sich bestreben werden .

Karlsruhe den 25 . gebt . > 8rc ».
Julie und Philippine Müller .

(2 ) Karlsruhe . ^Anzeige . ) Ein Frauen¬
zimmer ist gesonnen mehrere Mädchen auf den 2Z .
April in Unterricht zu nehmen , in extra schönem
Weisnähcn , Stoppen und Zeichnen u . s. w . Auch
nimmt diese Person alle Sorten von Weisnähen an
und verfertiget solches um die billigsten Preiße , das
Nähere erfährt man in der .neuen Kronengasse Nro .
60 . im untern Stock .

( , ) Karlsruhe . sAnerbieten . l Der Unter¬
zogene hat die Obrigkeitliche Erlaubniß erhalten , sich
hier acht Tage lang mit dem Ausschneiden der
Hühneraugen , welches er ohne Schmerzen zu
verursachen und ohne das Blur dabey sichtbar wird ,
bewerkstelligt . Er empfiehlt sich j„ dieser Eigenschaft
dem hohen Adel und dem vcrehrungswürdigen Pu¬
blikum . Joseph S t e i n k a h n , lvgirt Nro . ir »

in der alten Kronengassc .

Fremde vom 2b . bis 29 . Februar .
In verschiedenen biesigen Gasthäusern .

Inder Post . Hr , Borgnis , Kaufmann von Frank¬
furt . Hr . Relnbold , Theilungskommiffär von Sleinbach .
Hrn . Gebt . Planta , Gutsbesitzer von Chur in der Schwiz .
Hr . Beck , Kaufmann von Frankfurt . Hr . v. Türkheim ,
Kreisdirectvr von Freiburg .

Im Kreuz . Hr . Boqel , Kaufmann von Lahr. Hr .
Aentner , Parlikulier von Heidelberg Hr . Hofmeister ,
Schaffner von da . Hr . Gläser , Kaufmann von Frankfurt .
Hr . Appia , Kaufmann vonJverdon . Hr . Eckardt, Kauf¬
mann von Frankfurt . Hr . Rettig , Forstmeister von Kan¬
del . Hr . Ostertag , Kaufmann von Lyon . Hr Dusable ,
Kaufmann von Mariakirch . Hr . Wundt , Oberamlmann
von Freiburg . Hr . Huber , Nechtepraktikanl von da.

Im Darmstädter Hof Hr . Loos , Kaufmann
von Graubünden . Hr . Auverda , Kaufmann von Paris .

Im Iähringer Hof . Hr . Wiiheimi , Collcctor
von Eppingen . Hr . Ruppert , Lieuienant von Mannheim .

Im Kaiser . Hr . Aulenrieltz , Lberamtmann von
Stein .

Im schwarzen Bären . Hr . Preu , Kaufmann
von Lahr. Hr . Piau , Apotheker von Landau . Hr . Bell »
nagel , Banquier von Rotterdam .

In der Sonne . Hr . Riffe , Kaufmann von El¬
berfeld .

In Prioathäusern . Frau Pfarrer Wilhelm, ,
von Hilsbach . Hr . Leichtlin , Kaufmann von Kehl . Frau
v . Bincenti von Mannheim . Hr . Beck , Affeffor von
Endingen .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 26 . Febr . » 820 .

Das Malier st . kr . fl . kr . fl . ) kr . Ein Weck zu 1 Pf . I 8th . Pf 8 . Das Pfuno 1 f . kr .
Neuer Kernen - — 7 1 _

1 kr . hält 6* _ 7 | Ochsenfleisch | 9 9
Alker Kernen 6 4i 6 izl Gemeines » -

Witzen < - 7 7 dito zu a kr . — i3 i5 ) Rindfleisch - 7 8
Neues Korn — — — . — — — Wcißbrod zu Kuhfleisch - - —

Altes Kern h i5 4 i5 (i 48 6 kr . hält 1 9 1 i5 Kalbfleisch , 7 7
Gem . Fruchk
Gersten - - 3 40 3 4o 4

—
Schwarzbrot » Räuplingsfl .

Hammelfl .

>
9

_

Haber - - - 3 13 3 i5 3 — zu 4 ; kr hält 2 Schweinefl . 9 9
We ' fchkorn - 5 — 5 — 5 20 dito zu g kr . 4 — Ochsenzunge 9 9
Erbsend . Sri . — — — — — 48 zu 5 kr . hält 2 10 } Ochsenmaui r4
kinsin - > - - ‘ Ochsenfuß 9 \ b
Bohnen - > — — — — zu 10 kr . hält lz 1 Kalbskopf »4 »4

( Bittualien - Preise ) Rindschmalz das Pfund 24 kr . — Schweineschmalz , 6 kr . — Butter 19 kr.

Lichter , gegossene 24 kr . — Saife 18 kr . — Unschlikt das Pf . — kr . a Eyer 4 kr .

Verlag und Druck der C . F . Mülle eschen Hofbuchdruckerey.
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